
 

 

Besprechungsregeln für den Besprechungsraum 
 
 

 
 
 

Störungen haben Vorrang. 

Jeder spricht per „ICH“ und nicht per „MAN“. 

Jeder spricht für sich und nicht für andere. 

Es spricht immer nur einer. 

Den anderen ausreden lassen. 

Sachlich bleiben, keine persönlichen Angriffe. 

Beim Thema bleiben. 

In der Gruppe gibt es keine Hierarchie. 

Vermeiden von Killerphrasen und Nebengesprächen. 

Kritik ist erlaubt, wenn der Vorredner richtig verstanden worden ist. 

Vertrauliches bleibt im Team. 

Wortmeldungen erfolgen erst, nachdem der Sprecher aufgehört hat. 

Jeder einzelne ist für das Ergebnis und für die Atmosphäre verantwortlich. 

Der Moderator führt durch die Besprechung. 

 


